
„Mein verwundetes Herz“  
     (Lilli Jahn)
 

 
Gedenkfeier 
zu den Novemberpogromen 1938 

am Donnerstag 7. November 2019, 18 Uhr, 
im Bürgersaal des Kasseler Rathauses 



 „Mein verwundetes Herz“ 
       
Wir laden Sie herzlich ein 
zur Gedenkfeier an die Novemberpogrome 1938

 
Uraufführung 
23-Languages, Sonate 1 (Regine Brunke 2019, Opus 39)
Moderato und Adagio für Violoncello und Herzschlag / 
Sopransaxofon und Atem

Kerstin Röhn: Sopransaxophon
Regine Brunke: Violoncello und Komposition

Die Komposition hat ihren Ausgangspunkt im Denkmal 
zu Ehren der Opfer auf dem Gelände der Gedenkstätte 
Auschwitz-Birkenau, welches in 23 Sprachen die Leiden der 
während des Nationalsozialismus deportierten Menschen 
erinnert und den Holocaust für alle Zeiten anmahnt. 

Schülerinnen und Schüler der 
Herderschule Kassel erinnern an Dr. Lilli Jahn

„Die Geschichte der Lilli Jahn“ 
 Ein Film von Annette von der Heyde, ZDF-History 
2016/2017

Lieder aus dem Ghetto
Kerstin Röhn: Cello und Sopransaxofon
 

Veranstalter:  
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit und Stadt 
Kassel in Kooperation mit Evangelischer Stadtkirchenkreis Kassel, 
Katholisches Dekanat Kassel, VHS Region Kassel, Gedenkstätte 
Breitenau, Deutsch-Israelische Gesellschaft, Sara-Nussbaum-
Zentrum, Verein „Gegen Vergessen-für Demokratie“

Titelbild: „Kennkarte“ für Lilli Sara Jahn, ausgestellt am 31.12.1938, © Martin Doerry


